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BIOSPHÄREN-PROJEKTGRUPPE - Entwurf 

Sitzung 27.09.2021 

Teilnehmer:innen: Christa Drigalla, Hellmut Faltz, Martina Feulner, Gisela Jansen, Oliver Jedath, Felix 

Leitermann, Merlin Smekal, Thomas Tallowitz, Hanna Tedsen, Silke Wissel 

Protokoll: Silke Wissel 

TOP1: Begrüßung 

TOP2: Stand der „Biosphäre Pellworm“ 

 Rahmenkonzept & Flyer sind fertig und gedruckt. Download auf www.gemeinde-pellworm.de  

Biosphäre  Ablauf. 

 Erster Entwurf des UNESCO-Antrags ist fertig und wurde Ende August dem UNESCO-

Nationalkomitee vorgelegt. Erste Gespräche zwischen NPV, MELUND und Nationalkomitee 

finden Ende Oktober statt (siehe auch TOP4). 

 Exkursion in die Biosphäre Halligen im Juli 2021: Eine kleine Delegation der Biosphären-

Projektgruppe besuchte Nordstrandischmoor und tauschte sich mit Ruth Kruse (Vorsitzende 

Halliggemeinschaft) und Sabine Müller (Geschäftsführung Biosphäre Halligen) aus. Folgende 

Gedanken nahm die Gruppe mit zurück: 

o Als Biosphäre treten die Halligen geschlossen auf, und zwar gegenüber der 

Landesregierung, aber auch gegenüber der Halligbevölkerung. Die Halligbevölkerung 

wird in jährlichen Veranstaltungen über die Biosphärenthemen informiert (v.a. 

Biosphärenrat, ein Wochenende im Januar/Februar, und ein gemeinsamer Ausflug im 

Sommer: Halliglüüd ünner sick), wo auch kritische Themen diskutiert werden können.  

o Die Geschäftsstelle der Biosphäre Halligen ist für die Organisation zuständig und ist auch 

eine Art „Filter“ für Ideen, die an die Halligen herangetragen werden (Ist das nachhaltig? 

Passt das zur Biosphäre? Wollen wir das? Wenn ja, und wenn jemand dafür brennt: Wie 

können wir helfen?). Die Geschäftsstelle wird von den Gemeinden finanziert, mit einem 

jährlichen Zuschuss der NPV. Es gibt 14-tägliche Videokonferenzen zwischen Hallig-

Bürgermeister:innen und Geschäftsführung. 

o Das Thema Küstenschutz könnte gute Kooperationsmöglichkeiten zwischen Biosphäre 

Halligen und Pellworm bieten. 

TOP3: Austausch zwischen den Biosphärenprojekten 

Nicht alle Projektkümmerer sind anwesend, doch gemeinsam konnten die Teilnehmenden einen 

Wissensstand zu fast allen Projekten zusammentragen.  

Runder Tisch Naturschutz 

Im Teilthema Prädation wird derzeit ein Wanderrattenprojekt mit Projektgebieten Pellworm und Hallig 

Hooge entwickelt. Hierzu hat Veit Hennig von der Uni Hamburg ein breites Netzwerk geknüpft mit 

Umweltbundesamt, Julius-Kühn-Institut, Uni Kiel, einem Fallenhersteller etc. Ziel ist es, 

tierschutzkonforme Bekämpfungsmethoden jenseits von Giften zu entwickeln und umzusetzen, die für die 

große Dimension des Rattenbefalls geeignet sind und unter den Rahmenbedingungen von Inseln und 

Halligen funktioniert (Korrosion, Landunter etc.). Ein gemeinsames Projekt ist trotz der unterschiedlichen 

Situation sehr sinnvoll, weil gemeinsame Schritte in der Entwicklung der Biosphäre von großer 

Bedeutung sind, und auch weil Pellworm als Ursprungsort für Ratten auf einigen der Halligen zu 

vermuten ist. Die Versuche auf Hooge sind daher stellvertretend für Methoden auf den anderen Halligen. 
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               Insektenfreundliche Insel 

Modellregion Insektenfreundliches Pellworm: Es fehlt noch die Umsetzung des Kommunikationskonzepts 

(Entwicklung von Maßnahmen unter Berücksichtigung der Zielgruppen und Kernbotschaften, Vernetzung 

visueller Angebote, Events, Pflanztage, Nisthilfenbau etc.), was wegen Corona verschoben werden 

musste. Weitere Absprachen mit dem Deutschen Verband für Landschaftspflege (DVL) sind vorgesehen.  

Insektenfreundliche Insel/Naturstadt-Wettbewerb: Der Projektstart musste wegen des Haushalts 

verschoben werden, kann jetzt aber losgehen. 

Bei den Vorbereitungen für die neuen Parkplätze an der alten Kirche wurde eingebracht, Blühstreifen zu 

integrieren. So werden die Ziele als Insektenfreundliche Insel mitgetragen. 

Mensa-Garten 

Der Mensa-Garten hat sich schon im ersten Anbaujahr sehr gut entwickelt. Über 500 Stunden 

ehrenamtlicher Arbeit wurden bereits geleistet, mehr als 250 kg Gemüse geerntet. Das Gartenteam wird 

von Seiten der Schule durch eine OGS-Gruppe „Leben mit den Jahreszeiten“ und durch Schülerinnen 

und Schüler des Wahlpflichtfachs „Verbraucherbildung“ unterstützt. Viele Mahlzeiten in der Mensa 

enthalten Gemüse aus dem Mensa-Garten. Das Garten-Team und die OGS-Gruppe ernten auf 

Bestellung der Mensa-Küche. Seit einem Besuch der Seniorenclubs der DRK Sozialstation helfen jede 

Woche einige Senioren in der Mensa-Küche beim Schälen und Schnippeln.  

Plastikbewusste Insel 

Vom 18.-21.3.22 sind die ersten Pellwormer Insel Themen Tage (PITT) zum Thema Plastik geplant, mit 

Vorträgen, Workshops, best practice-Beispielen, Expert:innen aus Gastronomie und Hotels etc. Als 

Hinführung organisiert die Projektgruppe für November bis März Online-Vorträge mit sehr guten 

Referent:innen aus ganz Deutschland. Insgesamt wird ein breites Themenspektrum rund um 

plastikbewusstes Leben abgedeckt, und es wird angestrebt, dass sich einige gute Ideen auf Pellworm 

etablieren. 

Deichmüllboxen sollen bis zum Frühjahr 2022 aufgestellt werden. 

Böllerfreies Pellworm 

Kein Bericht auf der Sitzung, es fehlt weiterhin ein Projektkümmerer.  

Runder Tisch Landwirtschaft-Mensch-Natur 

Im Sommer gab es ein Treffen mit Landwirt:innen und NPV bezüglich Optimierung 

Vertragsnaturschutzmuster und Daten aus der Gänsezählung im Frühjahr. Ein weiteres Abschlusstreffen 

im Rahmen des Gänseprojekts ist für November geplant. 

Inselfleischerei, Vermarktungskonzept Milch, Nachhaltige Bodenbearbeitung 

Kein Bericht auf der Sitzung. 

Sterneninsel 

Die Zertifizierung als Sterneninsel durch die Dark Sky Association ist erreicht! Jetzt gilt es, das Projekt am 

Leben zu erhalten: Umrüstung der letzten öffentlichen Beleuchtung, Sternenkiekerausbildung (hoffentlich 

im März, um Fachwissen zu fördern und vermitteln zu können, und zu gutem „Storytelling“), weitere 

private Umrüstungen, Netzwerk vergrößern. Das Projekt verbindet die 3 Säulen Naturschutz, 

Saisonverlängerung und Energie, hieraus kann noch vieles Weiteres entstehen. In der Touristinfo werden 

bereits Führungen nachgefragt. Es gibt viel Potenzial, doch im Ehrenamt ist das Projekt kaum machbar. 
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Der Fremdenverkehrsverein wird über eine Anknüpfung diskutieren, da es sehr gut zum Projekt Stärkung 

Vor- und Nachsaison passt. Ggf. kann es gern Treffen mit der Sterneninselgruppe geben.  

Stärkung Vor- und Nachsaison 

Der Boule-Platz trägt Früchte: Neben den vielen aktiven Spielern auf Pellworm kommen nun auch die 

ersten Boule-Teams vom Festland nach Pellworm, teilweise auch mit Übernachtung. Für Herbst 2022 

wird ein erstes Turnier auf Pellworm angestrebt. 

Barfußpark 

Der Barfußpark ist schön eingewachsen. Die Projektgruppe pflegt regelmäßig die Staudenpflanzungen. 

Viele heimische Sträucher und Stauden sind hier zu finden, eine Beschilderung würde den Park als 

insektenfreundliche Fläche erlebbar machen. Evtl. gibt es über das Naturstadt-Projekt Möglichkeiten. 

Energiekonzept 

Masterplan 2030 ist in Erarbeitung. Fragebögen aus den Haushalten fließen ein, auch wurden von Rosa 

Hemmers viele Interviews geführt. Das Projekt Inselwerke ist ebenfalls in Bearbeitung. 

Museumslandschaft 

Kein Bericht auf der Sitzung.  

In der Diskussion wird angemerkt, dass das Rungholt-Museum ein wichtiges Erbe für Pellworm ist und 

dass die Sammlung erhalten bleiben muss. 

 Pellwormer Bürgerhus 

Das Bürgerhus ist im September und Oktober sehr gut gebucht: Kino, Leseinsel, private Veranstaltungen, 

eine Messe etc. Für die Erhaltung des Bürgerhus als Veranstaltungsraum sind einige Maßnahmen 

notwendig, die zur Zeit geplant werden und für die eine Finanzierung gesucht wird. Das aktuelle Konzept 

ist sehr gut förderfähig (breit aufgestellt, unterschiedliche Nutzungen etc.). 

Ortsbild Hafen 

Der Fremdenverkehrsverein hat die Kutterschilder aktualisiert und erneuert, sie wurden vor wenigen 

Wochen eingeweiht. Außerdem hat der Verein einen Krabbenkutterfilm produziert, der im 

Dampferschuppen gezeigt werden soll, sobald das Schifffahrtsmuseum wieder seine Tore öffnet. 

Weitere Maßnahmen wurden durch den fehlenden Haushalt ausgebremst, selbst die notwendigen 

Ausbesserungen am Sportboothafen sind unsicher. 

Sozialer Wohnungsbau  

Kein Bericht auf der Sitzung. 

Schutzwarften 

Es gab ein erstes Treffen mit Bauamt, Deich- und Sielverband, LKN und Gemeinde. Es folgt die politische 

Meinungsbildung. 

Mobilität auf der Insel 

Das Projekt hat durch das Engagement des Projektmanagements an Fahrt gewonnen, die Gruppe trifft 

sich wieder aktiv und regelmäßig. Es werden Informationen und Beispiele von anderen Inseln und auch 

existierende Pellwormer Konzepte zusammengetragen. Ziel ist es, Alternativen zum aktuell 

vorherrschenden Individualverkehr zu finden. 
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 Alternative Wege 

Hier keine Neuigkeiten. 

Inseldachmarke 

Anstatt von Workshops hat die Agentur viele Interviews mit Pellwormer Akteur:innen geführt. Am 

30.09.21 werden erste Entwürfe vorgestellt. 

Insel-Kino 

Es gibt wieder ein abwechslungsreiches Kinoprogramm, die Filme wurden mit viel Mitgliederbeteiligung 

ausgewählt. Testweise gab es dieses Jahr schon im August Kinovorstellungen, was sich als aufwendig 

herausstellte, auch weil die Akteure nicht viel Zeit hatten. Das Kino bleibt aber weiterhin ein gutes 

Angebot für die Nachsaison, es wird auch im Rahmen der Herbsttage Vorstellungen geben. Tonanlage 

und Projektor sollen mittelfristig ertüchtigt werden. 

Jugend-Biosphäre 

Kein Bericht auf der Sitzung. 

 Watt, Kultur und Meer 

Es gab ein erstes Treffen im Mai. Kein Bericht auf der Sitzung. In der Diskussion wird angemerkt, dass 

die Wattwanderung von Pellworm nach Hooge ein wertvolles Angebot wäre. 

TOP4: Besuch des deutschen Nationalkomitees der Biosphärenreservate am 28.10.21 

Im Rahmen des Antragsprozesses an die UNESCO besucht das deutsche Nationalkomitee die 

zukünftige Entwicklungszone. Folgende Möglichkeiten wurden gesammelt: 

 Besuch des Mensa-Gartens (muss vorher bei der Schule angekündigt werden; Verpflegung ist 

hier donnerstags nicht möglich) 

 Hafen mit den aktualisierten Kutterschildern 

 Kutterfilm und Sterneninsel-Video zeigen 

 Rundfahrt mit dem E-Bus, bei NPDG anfragen 

 Rund ums Bürgerhus: Boule-Platz, Barfußpark, Sportgeräte am Abenteuerspielplatz (Bürgerhus 

ist an diesem Tag belegt) 

 Sterneninsel 

 Landwirtschaft, evtl. auf einem der Höfe 

 Rungholt-Museum, z.B. über Projekt Watt, Kultur und Meer 

 Mittagsimbiss mit Pellwormer Produkten (z.B. Krabben, Kräuterquark und gedämpfte Kartoffeln) 

 Wanderrattenprojekt (als übergreifendes Projekt mit der Biosphäre Halligen) 

 Energiethemen 

TOP5: Verschiedenes 

 Webseite: Es wird vorgeschlagen, eine zusätzliche Seite zu erstellen, wo Protokolle aus den 

Biosphärenprojekten veröffentlicht werden können. Dies wird in Absprache mit den jeweiligen 

Projekten erfolgen. Hausaufgabe an alle: Bitte prüft auf www.gemeinde-

pellworm.de/biosphäre/biosphären-projekte, ob eure Projekte noch korrekt und 

angemessen dargestellt sind! Änderungswünsche bitte an Silke Wissel! 

Nächste Termine: Anfang Dezember, nach der GV.Sitzung. Es gibt rechtzeitig eine Einladung. 

Silke Wissel, Projektleiterin „Biosphäre Pellworm“, 25.10.2021 

http://www.gemeinde-pellworm.de/biosphäre/biosphären-projekte
http://www.gemeinde-pellworm.de/biosphäre/biosphären-projekte

